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ZUM ' JAHRESWECHSEL

entbieten wir Ihnen die besten Wünsche für entomologische

Erfolge und persönliches Wohlergehen im Jahre 1962 ! Wir bitten

Sie, uns auch weiterhin die Treue halten zu wollen und mitzu-

helfen, die Vereinsarbeit und die beiden Zeitschriften erfolg-

reich und ansprechend zu gestalten.

Vorstand und Schriftleitung der

Arbeit sgemeins chaft

Österreichischer Entomologen
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Mitteilungen der Vereinsleitung.»

Mit der kürzlich ausgelieferten Nummer 2/196I unserer ge-
druckten Zeitschrift erhielten Sie auch einen Umschlag für die
Nummer I/196I. Dieser ist als Ersatz für den seinerzeit von der
Druckerei falsch gelieferten Umschlag gedacht. Unsere gedruckte
Zeitschrift heißt jetzt "Zeitschrift der Arbeitsgemeinschaft
Österreichischer Entomologen" und nicht mehr, wie früher, "En-
tomologisches Nachrichtenblatt Österreichischer und Schweizer.
Entomologen". — .

Die von der Niederösterreichischen Landesregierung ausge-
stellten Sammelbewilligungen für das Massensammeln von Insek-
ten zu wissenschaftlichen Zwecken können, wie alljährlich, der
Leitung der Arbeitsgemeinschaft zur Erneuerung übergeben werden«
Falls Sie Ihre Bewilligung erneuern lassen wollen, bitten wir
Sie, diese bis zum 2.März an den 2.Vorsitzenden, Herrn
F. J... LEGORSKÏ, an die Adresse des Vereinsheims zu schicken.

Fotografieren Sie Insekten ?

Haben Sie schon versucht, Insekten nicht nur mit Netz und
Giftglas, sondern auch mit der Kamera zu jagen ? Wenn ja, dann
ist Ihnen zu gratulieren.; Sie haben die Schönheiten und Reize
dieser Jagdart schon entdeckt. Wenn nein? Sie sollten es tun,
denn Sie ahnen nicht, welche Erlebnisse Ihnen dabei entgehen. Es
gibt mehrere Gründe, warum Sie es tun sollten. Angenommen, Sie
möchten Ihren Bekannten einen bebilderten Urlaubsbericht vor-
legen s Sie zeigen schöne Bilder von Städten, Bergen, Landschaf-
ten, vielleicht ist hie und da auch eine Blume dabei. Und gerade
die Schmetterlinge, Libellen, Käfer, Ameisen und Fliegen, denen
Sie sonst so viel Aufmerksamkeit schenken, sollen in dieser
Serie fehlen ? Noch ein Dafür gibt es? den wissenschaftlichen
Wert, den solche Nahaufnahmen von Insekten haben. Selbst aus
ganz einfachen Bildern von häufigen Tagfaltern, die auf Blüten
sitzen oder-sich sonnen, kann man eine Menge herauslesen. Man
sieht, welche Blüte das Tier besucht ; man sieht, wie es beim
Rasten, bei der Nahrungsaufnahme, bei der Balz, beim Sonnen,
beim Wassertrinken die Flügel hält, ob geschlossen oder offen,
und in welchem Winkel sie vom Körper abstehen etc» Einen be-
sonderen Reiz bieten Bilder von fliegenden Insekten; freilich
sind sie nur sehr schwer zu bekommen,, Interessant ist der Ver-
gleich von solchen "selbstgeschossenen" Bildern mit den Abbil-
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